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Mutationen

Neueintritte
Bosshard Heinz, Dr. iur. Advokat, Steinhölzliweg 11, 3000 Bern

empfohlen durch Daniel Uhlmann und Hans Lerchi
Gorgé Robert, Geschäftsführer-Bijoutier, Egelgasse 45, 3000 Bern

empfohlen durch Karl Zigerli und Sepp Göttler
Grädel Bruno, Bauinspektor, Sonnacker Dentenberg, 3076 Worb

empfohlen durch Ueli Huber und Hans Steiger
Hedinger Georg, Werkzeugmacher, Waldmeisterstrasse 12, 3018 Bern

empfohlen durch Fritz Kähr und Hans Steiger
Leber Edgar, dipl. Elektrotechniker, Brünigweg 22, 3000 Bern

empfohlen durch Edwin Weber und Hans Steiger
Lüthi Fritz, Mechaniker, Bundesweg 1, 3322 Schönbühl

empfohlen durch Friedrich Bernhard und Max Knöri
Müller Gottlieb, Architekt, Waldmeisterstrasse 43, 3018 Bern

empfohlen durch Otto Guggisberg und Ueli Huber
Reichenbach Robert, Zugführer SBB, Wankdorffeldstrasse 83, 3000 Bern

empfohlen durch Werner Keller und Marcel Ruffiner
Schleusser Walter, Chauffeur-Magaziner, Bantigerstrasse 32, 3000 Bern

empfohlen durch Robert Ritter und Hans Balmer
Seybold Douglas John, Marketing, Seftigenstrasse 32, 3000 Bern

empfohlen durch Hans Steiger
Steiner Jost, cand. med., Laupenstrasse 4, 3008 Bern

empfohlen durch Hans Marty und Dr. Theo Hürny
Zurbrügg Beat, Arzt, Werdtweg 9, 3007 Bern

empfohlen durch Jürg Hug und Wilhelm Wellauer

Eintritt als Sektionsmitglied
Weichelt Dieter, Dr. oec. Personalchef, Hühnerbühlrain 16, 3065 Bolligen

empfohlen durch Walter Trachsel und Sektion am Albis

Allfällige Einsprachen gegen die Aufnahme dieser Kandidaten sind bis 7. Juli 1971 an den
Vizepräsidenten zu richten.

Totentafel
Studer Gottfried, Eintritt 1947, gestorben am 18. Mai 1971

Walther Hans, Eintritt 1957, gestorben am 23. Mai 1971

Wermuth Otto, Eintritt 1921, gestorben am 31. Mai 1971

Sektionsnachrichten

Hüttenweg Trifthütte
Das Hüttenwegstück Triftgletscher—Zwischentierbergtäli ist letztes Jahr mit Eisschlag
bestrichen worden. Diese Gefahr dürfte weiterhin bestehen, weshalb den Touristen empfohlen
wird, sich in dieser Zone möglichst kurz aufzuhalten und nur in kleinen Gruppen auf- und
abzusteigen. Eine Verlegung des Weges wird geprüft.

Der Hüttenchef der Sektion Bern SAC: Ueli Huber
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Für alles Elektrische
MARGGI&CO Elektrounternehmen
Bern + Köniz Telephon 031-22 35 22

— Qualität
— Niedriger Preis
— Rabatt coop bern

Lassen auch Sie Ihr Auto in unserem
Auto-Center Schönbühl/Urtenen
waschen.

Die Super-
Schnellwaschstrasse
garantiert für einwandfreies, sauberes
Waschen und Trocknen innert
weniger Minuten.

Und während dieser Zeit geniessen Sie
einen feinen Kaffee in unserer
gemütlichen Kaffeebar.

Unsere Super-Schnellwaschstrasse
und der Werkstatt-Pannendienst
sind auch samstags von 7.30 bis
12.00 Uhr in Betrieb.

Gebr.Hänni AG
Auto-Center Urtenen
Telephon 031 85 04 55

Berh
WAB(HBA(HER

CFiRbTOFFELGAbE 3
Tel. 031 - 22 29 55

BÖHLEN + CO wo3ai6«4i26Brn
SANITÄR - HEIZUNG - SPENGLER El
Prompter Reparaturservice - Technisches Büro
Neubauten - Umbauten - Verlangen Sie Offerte

Jahre vorsichtig - sei auf der Hut
lerne bei Hacine - dann fährst Vu gut

Autofahrschule René Racine, Münchenbuchsee und Bern Tel. 86 04 64
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Stoffabzeichen eingetroffen
Auf Pullover und Windjacken aufnähbare Stoffabzeichen, auch mit Goldrand, können in
unserer Bibliothek zu Fr. 1.— das Stück bezogen werden.

Service Clublokal
Wir sehen uns leider vor die Tatsache gestellt, dass der neue Gastwirt der UNION, Herr
Schnell, nicht in der Lage ist, die bisherigen Modalitäten zur Garantierung der Bewirtung in
unserem Clublokal zu erfüllen. Der Vorstand sucht Mittel und Wege, um den Service wieder
in Gang zu bringen, und steht zurzeit in Verbindung mit der UNION. Er bittet die Besucher
des Clublokals um das nötige Verständnis.

Der Vorstand

Fragwürdige Konzessionserteilung
Das Rauschen im Blätterwald um die umstrittenen Projekte für Luftseilbahnen auf das Kleine
Matterhorn und den Feekopf will kein Ende nehmen. Es soll auch nicht zur Ruhe kommen,
solange der letzte Entscheid nicht gefällt ist. Das Naturschutzjahr, zu dessen Auftakt die
skandalöse Waldrodung im Wallis gemeldet wurde, ist abgelaufen. Die Winterolympiade wurde
anderweitig vergeben, die geschlagene Wunde aber bleibt. Die beiden neuen Projekte bildeten
das traurige Finale des Naturschutzjahres. Ruedi Schatz schrieb von einem Lippenbekenntnis
von höchster Stelle zum Umweltschutz. Prof. Franz Escher, Bern, sieht sich zur Fragestellung
gezwungen:
1. Werden vom eidgenössischen Departementsvorsteher als Walliser in erster Linie kantonale

oder effektiv nationale Gesichtspunkte vertreten?
2. Ist der Bundesrat bereit, wahrhaft nationale Interessen in dieser Sache zu vertreten, oder

glaubt er, kollegial Fehlentscheide eines Departements decken zu müssen?

Weshalb diese scharfe Formulierung? Als akademischer Lehrer, so schreibt Escher, stehe er
in engem Kontakt mit der intellektuellen Jugend. Die geistige Auseinandersetzung mit der
nachfolgenden Generation sei gespannter denn je. Die Brandung, die uns umspült, könne nur
einigermassen pariert, ausgeglichen und kanalisiert werden, wenn die junge Generation bei
den führenden Schichten ein Gewissen und eine Glaubwürdigkeit anerkennt. Nur mutige
Entscheide, die über kommerziellen und partikulären Interessen stehen und final wegweisend
sind, hätten noch einige Chancen anzukommen.
Es geht letzten Endes um die, die nach uns kommen.

Noch etwas zum Umweltschutz
Der sogenannte Umweltschutzartikel 245|,|"l,'s der Bundesverfassung wurde von den Schweizer
Stimmbürgern und Stimmbürgerinnen, die in eidgenössischen Belangen erstmals ihre
Meinung an der Urne kundgeben durften, mit überwältigender Mehrheit angenommen. Wir dürfen
uns darüber aufrichtig freuen, auch wenn er vorerst nur den Schutz des Menschen und seiner
natürlichen Umwelt gegen schädliche und lästige Einwirkungen vorsieht. Von Gesetzes wegen
wird damit der Luftverpestung und dem Lärm der Kampf angesagt. Wo es nur unzweifelhaft
duftet und einem das Trommelfell nicht zerreisst, dort wird vorderhand noch nicht
eingeschritten.

Für den Schutz der Natur bleiben wir weiterhin und weitgehend selber verantwortlich. Wir
vom SAC, die wir so stolz auf unsere Erlebnisse in der freien Natur sind, müssen zu ihr je
länger je mehr Sorge tragen. Der kleine Wandersmann und Bergsteiger wird zwar nie in die
Lage kommen, Konzessionen für unnötige Seilbahnen zu erteilen. Er wird aber auf seinen
Fahrten immer daran denken, dass übriggebliebene Reste, Packungen und Papier in den Rucksack

gehören, um sie dann zu Hause der Kehrichtabfuhr zu übergeben.
Wir wollen jeden Rastplatz stets so verlassen, wie wir ihn anzutreffen wünschen. Gehen wir
mit dem guten Beispiel voran, zeigen wir unseren Kindern, Kameraden und Bekannten, dass
unsere Naturverbundenheit nicht nur ein Lippenbekenntnis, sondern eine ernstzunehmende
Tatsache ist. ask
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df OM Unbeschwertes, freudiges kRCfMGdSS

Wandern dank sorgfältigem
Anprobieren Ihrer Wander- BÖChLGR

\ und Bergschuhe durch den BERN, KRAMGASSE 71

Schuhfachmann gegenüber Kino Capitol

Raichle

BUCHHANDLUNG

Von-Werdt-Passage / Neuengasse 43
Telephon 031 - 22 17 15

Ulrich Christian Haldi

Reise in die Alpen
Schweizer Volkskunst und Volkskultur

Gebunden Fr. 16.80

WSB-Regenschutz
«Typ SAC»

Spezialpreis für
SAC-Mitglieder

Fr. 53.50
3073 Gümligen
Telephon 031 52 02 88

S.SUTER, Poststrasse 4

HOSTETTLER & CO. AG
Weine und Spirituosen

Aarbergergasse 10, Bern
Telefon 031 220611

SfttSw
Rex-Rotary für die Schweiz Büromaschinen

eugen keller+co. ag Büromöbel

Büroorganisation
Monbijoustr. 22, 3000 Bern Tel. 03172534 91-9C
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3000 Bern 1

t Werkstätten
für Möbel und
Innenausbau

BAUMGARTNER + GILGEN AG, BERN

Mattenhofstrasse 42

Telephon 031 25 89 85

Raichle-Piz Kesch

Neuer Hochleistungsbergschuh,
moderner Schnitt,
schwarz genarbt.
Herren Fr. 149 netto
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